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Gemeinsam und sicher durch 
den Winter

Als  Gemeinde ist uns ein reibungslo-
ser Winterdienst ein großes Anliegen.
 
Näheres dazu ab Seite 7.

Leitfaden für Bauvorhaben

Wichtige Informationen und Tipps 
zu Bauvorhaben haben wir in einem 
Leitfaden für Sie gesammelt.

Näheres dazu auf Seite 5.

Kindergarteneinschreibung

Telefonische Terminvereinbarungen 
zur Kindergarteneinschreibung sind 
am 10. Jänner möglich.
 
Näheres dazu auf Seite 5.

Winterliches Pollham

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Post.at
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Gemeindefinanzen
Laut der derzeit laufenden Ergeb-
nis- und Finanzierungsvoranschlags-
erstellung für das Finanzjahr 2024 
wird die Gemeinde Pollham zur „Här-
teausgleichsgemeinde“ (in früheren 
Jahren als Abgangsgemeinde be-
zeichnet) werden. 
Durch das Auftreten mehrerer kos-
tenintensiver ausgabenseitiger Ein-
flussfaktoren bei gleichzeitig weni-
ger steigenden Einnahmen wird uns 
der Haushaltsausgleich im Jahr 2024 
nicht gelingen. 
Bei den ausgabenseitigen Positionen 
ist in erster Linie die Finanzierung 
der Spitäler und Pflegeheime (Kran-
kenanstaltenbeiträge und Sozialhil-
feverbandsumlage) zu nennen. Wie 
bekannt müssen die Gemeinden im 
Gesundheitsbereich kräftig mitfinan-
zieren. Weitere kostenintensive (stei-
gende) Bereiche sind Kinderbetreu-
ung, Lohnkosten, Energiekosten und 
Winterdienst. 
Durch hohen Zinsendienst bei den 
Fremdfinanzierungen (Darlehen) ver-
schärft sich die Situation nochmals 
zusätzlich. Gleichzeitig steigen aber 
die Einnahmen aus Ertragsanteilen, 
sonstigen Finanzzuweisungen und 
Transferzahlungen nicht in erforder-
lichem Ausmaß mit. Die Einnahmen 
aus gewerblichen Kommunalsteu-
ern fallen in Pollham bekanntlich 
eher bescheiden aus. Als „Härteaus-
gleichsgemeinde“ erhält die Gemein-
de zwar zusätzliche Finanzmittel zu-
gewiesen, um den Abgang zu decken, 
gleichzeitig wird aber der Sparstift 
angesetzt, den wir selbst nicht mehr 
in der Hand haben. Die Aufsichtsbe-
hörde (Bezirkshauptmannschaft bzw. 

Unser Bürgermeister 

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer!

Landesregierung) bestimmt mit und 
muss sozusagen wegen jeder Klei-
nigkeit um Erlaubnis gefragt werden. 
Der Entscheidungsspielraum für die 
Gemeinde wäre somit äußerst einge-
schränkt.   

Baum und Strauchbewuchs ent-
lang unserer Gemeindestraßen 
und Verkehrswege
Grundsätzlich werden die Grund-
stücksbesitzer*innen in unseren Ge-
meindenachrichten (Amtsblatt) jähr-
lich auf die erforderlichen Tätigkeiten 
und Arbeiten hingewiesen (siehe Ge-
meindenachrichten Ausgabe 3, Okt. 
2023, Seite 8). 
Leider werden diese Mitteilungen im 
Amtsblatt vermutlich oft nicht gele-
sen oder übersehen. Seitens unse-
rer Müllentsorgungsfirma wurden 
wir dieses Jahr bereits mehrmals auf 
Problemstellen hingewiesen. 

Das intensive Schneeniederschlags-
ereignis am 1. und 2. Dezember hat 
die vielen Problem- und Gefahren-
stellen mit Handlungsbedarf eben-
falls deutlich aufgezeigt!  

Da hinsichtlich des Baum- und 
Grünschnitts Handlungsbedarf be-
steht, werden betroffene Grund-
stücksbesitzer*innen mittels Brief 
kontaktiert und aufgefordert, die 
notwendigen Arbeiten zu erledigen.

Sollte dies nach einer angemessenen 
Frist nicht erfolgen, dann werden die 
Schnittarbeiten seitens der Gemein-
de durchgeführt und die finanziellen 
Aufwendungen zum Selbstkosten-
preis an die Grundstücksbesitzer*in-
nen weiterverrechnet. 
Im Sinne eines guten Miteinander er-
suche ich um Mithilfe und Verständ-
nis.



Seite 3

Informationen zum Winterdienst
Die Gemeinde Pollham ist bemüht, 
das Straßennetz von Schnee freizu-
halten und einen, den jeweiligen Ver-
hältnissen angepassten, Streudienst 
durchzuführen, damit unsere öffent-
lichen Straßen, Wege und Gehsteige 
nach Möglichkeit sicher und benütz-
bar bleiben. 
Dafür wendet die Gemeinde jähr-
lich ca. € 45.000,00 auf (Tendenz 
steigend). Der Winterdienst wur-
de in den vergangenen Jahren bzw.
Jahrzehnten immer von heimischen 
Landwirten in Zusammenarbeit mit 
dem Maschinenring Grieskirchen 
durchgeführt. 
Leider konnte seit vergangenem Jahr 
kein ortsansässiger Landwirt mehr 
gefunden werden, der die Winter-
dienstarbeiten in Hauptverantwor-
tung ausführt. Für diese Wintersai-
son wurde der bestehende Vertrag 
mit dem Maschinenring verlängert 
und ein neuer Fahrer eingeschult.  
Karl Hofinger vlg. Seiflmayr unter-
stützt uns dankenswerterweise als 
zweiter Fahrer, wenn Frau Holle es 
besonders gut meint. 

Damit für alle Vertragsparteien (Ge-
meinde als Auftraggeber und Ma-
schinenring als Auftragnehmer) 
Klarheit besteht, werden die Winter-
dienstarbeiten nach den österreichi-
schen Richtlinien und Vorschriften 
für das Straßenwesen (RVS 12.04.12) 
durchgeführt. 

Der Auszug rechts der Richtlinie (RVS 
12.04.12 Richtlinie für den Winter-
dienst Seite 23 ff) gibt u.a. Auskunft 
über für Gemeindestraßen und 
-wege relevante Vorgaben der Win-
terdienstkategorie P3.
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Unser Bürgermeister

Pensionierung
Christine Schlair war von 2009 bis 
2023 Vertragsbedienstete der Ge-
meinde Pollham (Kindergartenbus-
begleitung, Köchin, Reinigungskraft) 
und von 2020 bis 2023 auch für die 
Gemeinde St. Thomas als Reinigungs-
kraft tätig. 

Für den neuen Lebensabschnitt wün-
schen wir alle Gute!

Dienstjubiläum
Helga Bruckner feierte am 15. Okto-
ber 2023 das 35-jährige Dienstjubilä-
um.
Gerda Doppler feiert am 31. Dezem-
ber 2023 das 35-jährige Dienstjubilä-
um. 

Herzliche Gratulation!

Christbaum am Ortsplatz
Der prachtvolle Weihnachtsbaum 
wurde von Familie Thomas Hofer 
und Nina Wirth gespendet. 
Der Baumschnitt, der Transport und 
das Aufstellen wurden von der ÖVP 
Pollham durchgeführt und gespon-
sert. 

Herzlichen Dank für den wunder-
schönen Weihnachtsbaum!

Ich bedanke mich 
sehr herzlich 

für die Unterstützung 
und den Zusammenhalt, 

wünsche euch allen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, erfolgreiches 
und gesundes Jahr 2024! 

                           
Euer Bürgermeister

V.l. Bgm. Raimund Floimayr, AL Daniela Salhofer, Christine Schlair, Vbgmin. Regina Wasel-
mayr, Bgm. Ernst Mair

V.l. AL Daniela Salhofer, Vbgmin. Regina Waselmayr, Helga Bruckner, Gerda Doppler, 
Bgm. Ernst Mair
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Sie möchten ein Haus bauen oder 
haben vor, eine Gartenhütte zu er-
richten? Wichtige Informationen und 
Tipps zu Bauvorhaben haben wir in 
unserem neuen Leitfaden für Sie ge-
sammelt. 
In der Broschüre wird erläutert, was 
vor dem Start eines Bauprojektes zu 
beachten ist, welche Unterschiede es 
bei der Sanierung von bestehenden 
Objekten gibt, was vor und was nach 
dem Erhalt einer Baubewilligung zu 
tun ist, welche Regelungen für Klein-
bauten und Nebengebäude gelten 

Leitfaden für Bauvorhaben 
und was man beim Bezug eines Ei-
genheims generell nicht vergessen 
sollte.
Darüber hinaus wird im Leitfaden u. 
a. beschrieben, was ein vereinfach-
tes Bauverfahren, eine Baufreistel-
lung und eine Bauverhandlung oder 
was das Unterschied zwischen An-
schlusskosten, Anschlussgebühren 
und Benützungsgebühren sind. 
Unseren Serviceleitfaden finden Sie 
auf der Gemeindehomepage, ausge-
druckte Exemplare stehen auch auf 
dem Gemeindeamt zur Verfügung.

Bestmögliche Kinderbetreuung ist 
den drei Hui-um-Gemeinden ein 
großes Anliegen. Deshalb wird in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern stets 
versucht, die aktuellen Anforderun-
gen und Wünsche an das Kinderbe-
treuungsangebot bestmöglich umzu-
setzen. 
Bei entsprechendem Bedarf können 
nun seit September 2023 auch wie-
der Kinder unter drei Jahren in der 
gemeinsamen Krabbelgruppe in Poll-
ham optimal betreut werden. 
Kinder ab drei Jahren besuchen den 
Kindergarten in ihrer Heimatgemein-
de. Für jene Kinder, die bis Ende Au-
gust 2024 fünf Jahre alt werden, be-
steht eine Kindergartenpflicht. 

Kindergarten- 
Einschreibung 2024/25

Kindergarten- und Krabbel-
gruppeneinschreibung

Um das kommende Kindergarten-
jahr 2024/25 bestmöglich planen 
zu können, ist eine Einschreibung 
aller zukünftigen Kindergarten- und 
Krabbelstubenkinder notwendig. 
Um die Koordination bei der Ein-
schreibung zu erleichtern, bittet die 
Einrichtungsleitung um eine telefo-
nische Voranmeldung am 10. Jän-
ner 2024 von 13 bis 16 Uhr unter 
07248/68712-220. 
Beim telefonischen Gespräch er-
folgt dann gleichzeitig eine Ter-
minvergabe für eine persönliche 
Anmeldung im Kindergarten/der 
Krabbelstube für Mitte Jänner.



Seite 6

Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Das neue Jahr mit Silvesterraketen 
und Krachern zu begrüßen ist 
ein wunderschöner Brauch, der 
aber durch unsachgemäßes 
Hantieren, Abfeuern unter Alkohol, 
verantwortungslose Weitergabe von 
Feuerwerkskörpern an Kinder, …, 
jährlich zu zahlreichen Unfällen mit 
Personen- und Sachschäden führt. 
Auch fehlerhafte Feuerwerkskörper, 
Witterungseinflüsse, illegale 
Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern enden oft 
tragisch.

Um die jährlichen Unfälle mit 
Silvesterraketen und Böller 
einzudämmen, wurden gesetzliche 
Bestimmungen erlassen, die vor 
allem den Kauf von Raketen und 
Feuerwerkskörpern regeln:
Es dürfen nur in Österreich 
zugelassene und geprüfte Knall- 
und Feuerwerkskörper verwendet 
werden. Alle Produkte müssen eine 
deutsche Gebrauchsanweisung 

Wissenswertes rund ums Feuerwerk zu Silvester

haben. Es wird daher vor allem vor 
einem Ankauf von Feuerwerks-
körpern aus Tschechien gewarnt. 
Diese sind oft falsch bezeichnet und 
es fehlen entsprechende Prüfzeichen. 
Da diese oft eine wesentlich stärkere 
Sprengladung enthalten können 
diese Feuerwerkskörper zu schweren 
Verletzungen führen. Auch vor der 
Eigenproduktion solcher Knallkörper 
wird ausdrücklich abgeraten. In 
den letzten Jahren kam es oft zu 
tragischen schweren Unfällen auch 
schon mit Todesfolge.
 
• Pyrotechnische Gegenstände 

der Kategorie F 1: dürfen nur von 
Personen, die das 12. Lebensjahr 
vollendet haben, besessen 
und verwendet werden. 
(Feuerwerksscherzartikel und 
-spielwaren). Artikel dieser Klasse 
können bei ordnungsgemäßer 
Verwendung keinen Schaden 
anrichten. 

• Pyrotechnische Artikel der 
Kategorie F 2: (Mindestalter 
16 Jahre) müssen mit einem 
Prüfzeichen versehen sein. Die 
Verwendung im Ortsgebiet ist 
verboten! 

• Pyrotechnische Artikel der 
Kategorie F 3 und F 4: es ist eine 
Bewilligung der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde 
notwendig (Pyrotechnikausweis 
ist erforderlich).

Feuerwerkskörper dürfen nie in der 
Nähe von Menschansammlungen 
gezündet werden, egal ob innerhalb 
oder außerhalb des Ortsgebietes!

Tipps für ein sicheres Feuerwerk
• Feuerwerkskörper NIE in 

Richtung Menschen schießen 
oder werfen!

• Knallkörper und Kracher NIE in 
geschlossenen Behältern zünden 
(Splittergefahr!)

• Sichere Abschussrampen 
verwenden - Raketen nur auf 
und aus feuerfesten und fest 
verankerten Unterlagen (Röhren, 
Schirmständer, etc.) abfeuern.

• Unbedingt Bedienungsanleitung 
auf dem Feuerwerkskörper 
beachten.

• Bei Versagen nicht nachzünden! 
Erst nach längerer Zeit (mind. 
1/4 Stunde) entfernen und mit 
Wasser übergießen, um eine 
unkontrollierte Zündung zu 
verhindern.

• Unter Alkoholeinfluss kein 
Feuerwerk zünden!

• Bei Brandverletzungen sofort 
mit Wasser oder Schnee kühlen. 
Notfalls sofort einen Arzt 
verständigen oder aufsuchen! 
(Notruf Rotes Kreuz: 144)

 
Rücksicht auf Mensch & Tier
Bei vielen Tieren löst die ungewohnte 
nächtliche Silvesterknallerei Panik 
aus. Aus Rücksichtnahme auf (Wild-)
Tiere ersuchen wir von privaten 
Feuerwerken Abstand zu nehmen!  
Darüber hinaus schont ein Verzicht 
oder eine Reduktion von Feuerwerken 
unser Klima und bewahrt uns vor 
starker Feinstaubbelastung.

Nutzen Sie das Angebot organisierter 
Feuerwerke und schonen Sie damit 
Umwelt und Geldbeutel! 

Kinderfeuerwerk Michaelnbach
Die Freiwillige Feuerwehr Michaeln-
bach lädt am 31. Dezember 2023 
gegen 18.00 Uhr sehr herzlich ein, 
das Kinderfeuerwerk am Gelände 
der Fa. Gourmetfein zu besuchen. 

Bitte beachten Sie beim Besuch des 
Kinderfeuerwerks: 
Halten Sie die Verkehrswege frei und 
sicher und beachten Sie Halte- und 
Parkverbote sowie Privatgründe.

 © Michael Hinterberger Fotografie 
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Natürlich ist es unmöglich, im Winter 
gleich gute Verkehrsverhältnisse wie 
im Sommer zu schaffen. Dennoch ist 
uns als Gemeinde ein reibungsloser 
Winterdienst ein großes Anliegen. 
Um diesen ordnungsgemäß und so 
optimal wie möglich durchführen zu 
können, bitten wir um Ihre Mithilfe.  

Strassen und Gehsteige freihalten 
Das Schneeräumen und das Streuen 
erfolgen nach vorgegebenen Routen, 
welche sich nach dem Bedarf und 
nach Prioritäten (z. b. steile Straßen, 
Brücken, öffentliche Gebäude, …) 
richten. 
Bitte halten Sie Straßen und Gehsteige 
von privaten Ablagerungen (Müll-, 
Biotonne, ...) frei und stellen Sie Ihre 
Fahrzeuge so ab, dass die Räum- 
und Streufahrzeuge nicht blockiert 
werden.

Bäume und Sträucher schneiden 
Vor allem im Winter hängen von 
Schnee beschwerte Äste oft weit in 
den Straßenbereich und behindern 
die Arbeiten der Schneeräumung. 
Auch die Thujenzäune nehmen 
im Winter der Fahrbahn viel Platz. 
Bitte beachten Sie den rechtzeitigen 
Rückschnitt!

Schächte säubern
Das Schmelzwasser soll im 
Winter möglichst rasch in die 
entsprechenden Schächte, 
Verrohrungen, Gräben und Mulden 
abfließen können. Auch wenn diese 
regelmäßig kontrolliert werden, 
können Eis und Schnee die Einläufe 
versperren. Bitte darauf achten, dass 
diese Einläufe freigehalten werden.

Schneestangen 
Bitte melden Sie uns gebrochene 
Schneestangen umgehend, sodass 
diese ersetzt werden können. 
Mutwilliges Beschädigen und 
Entfernen von Schneestangen wird 
zur Anzeige gebracht!

Schneeräum- und Streupflicht
Wen trifft die Schneeräum- und 
Streupflicht? 
Die Räum- und Streupflichten treffen 
gemäß Straßenverkehrsordnung die 
Eigentümer*innen von Grund-
stücken, welche im Ortsgebiet gelegen 
sind und an öffentliche Verkehrsflächen 
angrenzen. Ausgenommen sind 
Eigentümer*innen von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften.

Wann muss geräumt werden? 
Die Verpflichtung zu räumen besteht 
von 6 bis 22 Uhr. 

Welche Folgen 
kann eine 
Verletzung der 
Schneeräum- und Streupflicht nach 
sich ziehen? 
Eine Verletzung dieser Verpflichtung 
stellt eine Verwaltungsübertretung 
dar, welche mit Geldstrafe 
sanktioniert wird. Wenn durch 
die Verletzung der Räum- und 
Streupflicht jemand zu Schaden 
kommt, können darüber hinaus 
Schadenersatzpflichten die Folge 
sein.

Beim Räumen von Einfahrten, 
Gehsteigen und privaten Plätzen 
darf der Schnee keinesfalls 
auf die Straße „geschoben“, 
sondern muss auf eigenem 
Grund abgelagert werden. Es 
wird darauf hingewiesen, dass 
dadurch Haftungsansprüche 
entstehen können und eine 
kostenpflichtige Straßen-
räumung angeordnet werden 
kann.

ACHTUNG!

Gemeinsam und sicher durch den Winter

Welche Flächen müssen geräumt 
bzw. gestreut werden? 
Geräumt bzw. gestreut werden 
müssen im Ortsgebiet gelegene und 
dem öffentlichen Verkehr dienende 
Gehsteige und Gehwege, die in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei 
Metern von der Grundstücksgrenze 
gelegen sind, einschließlich der 
dazugehörenden Stiegenanlagen 
sowie Fahrbahnen ohne Gehsteige. 

In welchem räumlichen Ausmaß 
muss geräumt werden? 
Gehsteige und Gehwege sind entlang 
der Grundstücksgrenze grundsätzlich 
in ihrer gesamten Breite zu räumen. 
Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand 
in einer Breite von einem Meter zu 
räumen und zu bestreuen. 

 ©
 P
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Entschädigung 
für Grünraum- 
pflege und  
Besamungs-
scheine 2023

Die Antragsstellung auf 
Entschädigung der Grün-
raumpflege ist bis spätes-
tens 29. Dezember 2023 
möglich. 
Antragsformulare sind 
auf der Gemeindehome-
page (unter der Rubrik 
Bürgerservice, Förderun-
gen) oder am Gemein-
deamt erhältlich. 

Die Vorlage der Rin-
der-Besamungsscheine 
für das Jahr 2023 hat 
ebenfalls bis spätestens 
29. Dezember 2023 zu er-
folgen. 

Neuer Lagerort gesucht
Wir verfügen in der Gemeinde über vier Krankenbetten, Leibstühle und diver-
se kleine Pflegeutensilien, die für unsere Gemeindebürger*innen jederzeit zur 
Verfügung stehen. Leider fehlt uns dafür ein Lagerplatz. Ein optimaler Lager-
platz wäre ein beheizter Raum, der ebenerdig zugänglich ist. 
Falls jemand über einen Raum verfügt, bitten wir um Kontaktaufnahme mit 
Regina Hieslmair unter 0664/75 11 8590.

Aktuelles

LEITUNG: ANMELDUNG:

margit@bewusst-leichter-leben.at
oder 0664/79411 55

www.bewusst-leichter-leben.at

HEILENTSCHLACKEN DURCH
SÄURE - BASEN - BALANCE
In der 3-wöchigen begleiteten Kur erfährst du, wie heilsames Essen

funktioniert und schmeckt. (ein Gruppentreffen pro Woche)

Der Ausgleich des Säure-Basen-Haushaltes wirkt dem Abbau- u. Alterungsprozess

des Körpers entgegen, lässt dich dein Wohlfühlgewicht erreichen und unterstützt

die Selbstheilungskräfte deines Körpers. 

Durch geführtes zielorientiertes Mentaltraining wirst du von mir, zu dem

von dir gesetzten Ziel, begleitet. 

Im Anschluss an die Kur, ist auf Wunsch eine individuelle Begleitung, einzeln,

oder in Kleingruppen möglich.

Termin: Donnerstag den 5., 12. und 19. März 2024, jeweils 19:00 - 21:00 Uhr

Kosten: EUR 110,- pro Person (inkl. Kursmappe, Kostproben u. Getränke)

Veranstaltungsort: Pfarrhof Pollham

MARGIT TRATTNER
DIPL. VORSORGE- U. ERNÄHRUNGSTRAINERIN
DIPL. KRANKENSCHWESTER
DIPL. HYPNOTISETRAINERIN

Lass dich 

nicht gehen, 

GEH SELBST.
Pollham
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Aktuelles

Die nächste Bauberatung findet am 
Gemeindeamt Micha elnbach an fol-
gendem Termin statt:

Dienstag, 16. Jänner 2024

Bauberatung
Wir bitten zur besseren Planung um 
telefonische Voranmeldung am 
Gemeindeamt Michaelnbach bei 
Hannes Mühlböck unter 
07277/2555-112. 

Müllabfuhrtermine 2024

02.01.2024 Biotonne

09.01.2024 Hausmüll

10.01.2024 Altpapiertonne

29.01.2024 Gelber Sack

29.01.2024 Biotonne

06.02.2024 Hausmüll

26.02.2024 Biotonne

05.03.2024 Hausmüll

06.03.2024 Altpapiertonne

11.03.2024 Gelber Sack

25.03.2024 Biotonne

03.04.2024 Hausmüll

09.04.2024 Biotonne

22.04.2024 Gelber Sack

22.04.2024 Biotonne

30.04.2024 Hausmüll

02.05.2024 Altpapiertonne

06.05.2024 Biotonne

21.05.2024 Biotonne

28.05.2024 Hausmüll

03.06.2024 Gelber Sack

03.06.2024 Biotonne

17.06.2024 Biotonne

25.06.2024 Hausmüll

26.06.2024 Altpapiertonne

01.07.2024 Biotonne

15.07.2024 Gelber Sack

15.07.2024 Biotonne

23.07.2024 Hausmüll

29.07.2024 Biotonne

12.08.2024 Biotonne

20.08.2024 Hausmüll

21.08.2024 Altpapiertonne

26.08.2024 Gelber Sack

26.08.2024 Biotonne

09.09.2024 Biotonne

17.09.2024 Hausmüll

23.09.2024 Biotonne

07.10.2024 Gelber Sack

07.10.2024 Biotonne

15.10.2024 Hausmüll

16.10.2024 Altpapiertonne

21.10.2024 Biotonne

05.11.2024 Biotonne

12.11.2024 Hausmüll

18.11.2024 Gelber Sack

02.12.2024 Biotonne

10.12.2024 Hausmüll

11.12.2024 Altpapiertonne

27.12.2024 Biotonne

30.12.2024 Gelber Sack

Caritas bietet kostenlose Energiesparberatung und Gerätetaussch

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem 
Klimaministerium den Austausch von energieintensiven 
Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haushalt. Die 
Anträge dafür werden über die Caritas OÖ abgewickelt. Die 
kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich offen, die eine der folgenden Voraussetzungen 
erfüllen:
•	 GIS-Gebührenbefreiung
•	 Wohnbeihilfe
•	 Sozialhilfe oder Ausgleichszulage
•	 Heizkostenzuschuss Land OÖ
Anmeldung: Caritas Sozialberatungsstelle unter 0676 8776 8047 
www.caritas-ooe.at/energie oder energiesparen@caritas-ooe.at
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Wir gratulieren sehr herzlich...

... zur Hochzeit 
Rüya und Fabian Saloschnig, 
vormals Egg, 23. 9. 2023

Saskia und Dominik Schwung, 
Kolbing, 23. 9. 2023

Die Liebe allein 

versteht das Geheimnis, 

andere zu beschenken 

und dabei selbst reich zu 

werden. 

... zum Prüfungserfolg

Lena Köllerer 
hat die Berufsreifeprüfung im Okto-
ber 2023 erfolgreich abgelegt.

... zum Geburtstag 

Oktober
Rathwallner Anna, Aigen (85)
Pulchny Jan, Kolbing (92)
Übleis Anna, Egg (80)

November
Edlbauer Franziska, Pollham, 80  

Vorne v. l. Franziska Edlbauer, Marianne Edlbauer, 
hinten v. l. Bgm. Ernst Mair, Vbgmin Regina Waselmayr, Elfriede Dietensammer, Friedrich 
Pimingstorfer

Waltenberger Leopoldine, Egg, (80)
Kaltenböck Zäcilia, Kaltenbach, (84)

Dezember
Bruckner Franz, Aigen (93)
Pointinger Maria, Forsthof (94)
Schlosser Berta, Forsthof (82)

www.sparkasse-ooe.at

Träumen Sie von Ihren eigenen vier Wänden? Machen Sie 
diesen Traum jetzt wahr und schaffen Sie etwas das bleibt. 
Wir begleiten Sie gerne bei allen Themen rund um Ihre 
Wunschimmobilie.

Wir glauben an Ihre
individuellen Wohnträume.

Walter Wurm 
Individualbetreuer  
Filiale Grießkirchen  
Roßmarkt 35 
T 05 0100 - 44130

Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens und die Erinnerung 

an viele gute Stunden sind das größte Glück auf Erden.

 (Cicero) 



Aktuelles

Neue Öffnungszeiten am Gemeindeamt

Seit 1. November 2023 ist das 
Gemeindeamt Pollham zu folgenden 
Zeiten für Sie geöffnet:

Montag:   8 - 12.15 Uhr
Dienstag:   8 - 12 und 13 - 16 Uhr
Mittwoch:   8 - 12.15 Uhr
Donnerstag:  8 - 12 und 13 - 17 Uhr
Freitag:          8 - 12.15 Uhr

Zu den angegebenen Öffnungszeiten 
werden die Anliegen der Bürger:in-
nen gerne entgegengenommen. 

Nach Vereinbarung sind natürlich 
auch Termine außerhalb der Bürger-
servicezeiten möglich!

Medieninhaber & Herausgeber:
Gemeindeamt Pollham
Pollham 31
4710 Pollham
Tel.: 07248/68712, Fax: DW 219

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ernst Mair

Für die Schriftsetzung verantwortlich: 
Ulrike Muckenhumer Bakk. techn. Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Pollham

Mit Sicherheit 
bestens beraten.

Ihre Sorgen 
möchten wir haben.

Thomas Weinbergmair
  0664 601 39 - 56612
  t.weinbergmair@wienerstaedtische.at
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Aus dem Kindergarten

Ich geh mit meiner Laterne

Am 10. November 2023 war es end-
lich wieder so weit: Alle Pollhamer 
Kindergarten- und Krabbelstuben-
kinder trafen sich mit ihren Eltern, 
Großeltern und Geschwistern zum 
jährlichen Martinsfest in der Kirche. 
Die Kinder zeigten voller Begeiste-
rung einen einstudierten Laternent-
anz und von den Schulanfänger*in-
nen wurde das Martinsspiel zum 
Besten gegeben.

Im Anschluss luden fünf Familien 
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei einem Punschstand in den 
Pfarrhof ein. Familie Schlair, Szikora, 
Dopplbaur, Schwung und Winter – 
vielen Dank, dass ihr eure Zeit dafür 
investiert habt und uns wieder so gut 
mit Punsch, Bratwürsteln und vielem 
mehr versorgt habt. Wir haben den 
Abend sehr genossen!
Ganz besonders wollen wir auch den 
vielen fleißigen Mamas danken, die 

für uns Kekse gebacken haben, um 
sie nach dem Martinsfest zugunsten 
des Kindergartens und der Krabbel-
stube zu verkaufen. Vom Reinerlös 
werden wir für die Kinder neue Ma-
terialien für Spiel und Spaß ankaufen. 
So viele Kekse müssen zum Verkauf 
natürlich auch gut verpackt werden. 
Dafür dürfen wir uns ganz herzlich 
bedanken bei Michaela Strasser, 
Marion Dobetsberger, Isabell 
Aichinger und Patricia Dopler.

Blühende Straßen

Einige unserer Kindergartenkinder beteiligten sich 
mit großer Freude an der Straßenmalaktion vom 
Klimabündnis Österreich im Rahmen der Europä-
ischen Mobilitätswoche. Mit viel Motivation und 
kreativen Ideen begaben sich die Kinder auf die 
graue Asphaltfläche, wo ansonsten Autos parken, 
Fahrräder fahren oder Menschen gehen, und be-
malten diese ganz nach ihren Vorstellungen. Ein be-
sonderer Dank gilt dem Leiter des Otelos Grieskir-
chen, Heinz Plohberger, der dem Kindergarten viele 
bunte Straßenmalkreiden gespendet und somit ein 
„blühendes Straßenbild“ ermöglicht hat. Die Kinder 
hatten sichtlich große Freude mit der farbigen Ge-
staltung des grauen Asphaltes.

Kindergarteneinschreibung
Telefonische Terminvereinbarungen zur Kindergarteneinschreibung sind am 10. Jänner möglich. 

Näheres dazu auf Seite 5
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Aus dem Kindergarten

Vom Apfel zum Saft
Die spannende Herstellung des Apfelsaftes hautnah miterle-
ben und dabei auch noch fleißig helfen, das war für unsere 
Kindergartenkinder ein großes Highlight im vergangenen Ok-
tober! Gemeinsam machten sie sich mit ihren Pädagoginnen 
auf den Weg zu den stark behangenen Apfelbäumen von Fa-

milie Schwung. Mit vereinten Kräften wurde ein ganzer 
Autoanhänger voll Äpfel geklaubt! Wir danken Familie 
Schwung ganz herzlich für ihre „Apfelspende“, die Kin-
der hatten große Freude beim Sammeln der Äpfel!

Dann ging es weiter zur mobilen Saftpresse der LEA-
DER-Region Mostlandl Hausruck. Die Kinder konnten 
ganz genau die einzelnen Schritte vom Apfel bis zum 
Saft, und sogar dessen Abfüllung beobachten. Natür-
lich wurde dieser auch mit in den Kindergarten genom-
men und gekostet!

Fenstergestaltung für den Rathausadventkalender in Grieskirchen
Die vielen fleißigen Hände unserer 
diesjährigen Schulanfänger*innen 
gestalteten Anfang November ein 
Adventfenster für den Rathausad-
ventkalender in Grieskirchen. Das 
Bild mit den vielen bunten Kerzen 
sollte die Menschen am 13. Dezem-
ber um 18 Uhr bei der traditionellen 
„Fensteröffnung“ beim Rathaus in 
Grieskirchen „erleuchten“. 

Mit unseren Schulanfänger*innen 
durften wir die musikalische Gestal-
tung der Volksschüler*innen unter-
stützen.

 Fotos: © Kindergarten Pollham

Mit unserem neuen Leitspruch 
„Hand in Hand – miteinand“ 

wünscht das gesamte Team des Kindergartens und der Krabbelstube 
eine besinnliche Adventszeit und viele schöne Stunden 

im Kreise der Familie!
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Neue Fahrpläne

 
w w w . m u e l l e r – u m w e l t t e c h n i k . a t  

Projektierung. 

Planung. Abwicklung. 

Ingenieurbüro Müller Umwelttechnik  

A-4675 Weibern, Hauptstraße 34  I  T:i+43 (0)7732/2091-0   

entgeltliche Einschaltung
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Aus der Volksschule

Apfelsaft pressen

Die ersten und zweiten Klassen durf-
ten an der Aktion „Mobile Saftpres-
se” in Pollham teilnehmen. Dazu 
klaubten wir am 12. Oktober 2023 
insgesamt 150 kg Äpfel bei der Fami-
lie Kreuzhuber. Die Kinder waren mit 
vollem Eifer dabei, und so hatten wir 
in nur kurzer Zeit wirklich viele Äpfel 
gesammelt.          
Am nächsten Tag gingen wir mit un-
serer Ernte zur mobilen Apfelsaft-
presse. Dort wurden wir freudig von 
einem netten Mann empfangen. Die-
ser erklärte uns genau, wie die Saft-
presse funktioniert. Die Kinder durf-
ten dann tatkräftig mitwirken und 
sich jeden Prozess genau ansehen. 
Auch das Abfüllen der insgesamt 100 
Liter Apfelsaft wurde von den Kin-
dern übernommen.

Was steckt denn alles in der Jause? OpenLab an der JKU Linz

Am 9. Oktober 2023 besuchten 
die dritten und vierten Klassen das 
OpenLAB der JKU Linz, finanziell un-
terstützt wurde dieser Ausflug von 
der Gesunden Gemeinde. Die Schü-
ler*innen wurden wie „echte“ Wis-
senschaftler*innen ausgestattet und 
durften anschließend verschiedene 
Lebensmittel unter die Lupe nehmen. 

Mit unterschiedlichen Methoden un-
tersuchten die Kinder die Nährstoffe 

ihrer Jause. Sie fanden heraus, in wel-
chen Lebensmitteln viel bzw. wenig 
Fette, Kohlenhydrate und Vitamine 
enthalten sind, und suchten Antwor-
ten auf die Fragen, warum ein Brot 
satt und ein süßer Riegel glücklich 
macht und ob in einem Nimm 2-Zu-
ckerl wirklich Vitamin C enthalten ist.

Die Schüler*innen forschten und ex-
perimentierten eifrig unter anderem 
zu folgenden Themen: 

•	 Herstellung von Topfen und  
Butter

•	 Aus Milcheiweiß wird auch ein 
Superkleber

•	 Fettgehalt von Lebensmitteln
•	 Bestimmung des Vitamin-C-Ge-

haltes

Die Kinder erhielten sowohl von den 
JKU-Mitarbeiter*innen als auch von 
uns Lehrer*innen ein großes Lob für 
ihr engagiertes Experimentieren und 
ihre begeisterte Teilnahme. 

 Fotos: © Volksschule Pollham
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Aus den Vereinen

Neues von der Sportunion Pollham

Wir freuen uns über die zahlreiche 
Teilnahme der Pollhamer*innen an 
unseren Kursen im Turnsaal. Von 
Kinderturnen, Yoga bis Piloxing und 
Erwachsenenturnen ist für jede und 
jeden etwas dabei. 

Neu findet seit Oktober freitags von 
18.30 bis 20 Uhr das Jugendtraining 
unter der Leitung von Dieter Hue-
mer und Rudi Sachsenhofer statt. 

Dabei können sich die Mädels und 
Burschen ab 10 Jahren im Zirkel- und 
Krafttraining beweisen. Auch Spiel 
und Spaß kommen nicht zu kurz. Ein 
Einstieg bzw. eine Schnupperstunde 
ist jederzeit möglich. 

Auch beim Erwachsenentraining, das 
optimal auf die Skisaison vorbereitet, 
ist ein Einstieg jederzeit möglich. Die-
ses findet immer mittwochs von 19 
bis 20 Uhr statt.

Das Jubiläumsjahr der Sportuni-
on neigt sich langsam dem Ende zu 
und wir möchten uns an dieser Stel-
le nochmals herzlich bei allen Hel-
fer*innen und Mitglieder*innen be-
danken, ohne deren Unterstützung 
unsere 50-Jahrfeier nicht möglich 
gewesen wäre! 
Wir möchten auch die neuen Mit-
glieder*innen und Trainer*innen der 
Sportunion Pollham herzlich willkom-
men heißen und freuen uns, euch bei 
unseren Aktivitäten im nächsten Jahr 
begrüßen zu können.

Alle aktuellen Termine findet ihr auch 
auf unserer Homepage 
www.pollham.sportunion.at.

Das Team der Spor-
tunion wünscht 
frohe Feiertage 

und einen guten Start 
ins neue Jahr!

SVS-Beratungstage 
2024

Ausweispflicht! Bitte bringen Sie ei-
nen Lichtbildausweis mit. 
Für Beratung vereinbaren Sie einen 
Termin unter 050/808808 bzw. on-
line unter svs.at/termine

Ein herzliches Dankeschön an 105 
Blutspender*innen aus Michaeln-
bach und Umgebung, die am 9. No-
vember 2023 in der Volksschule Mi-
chaelnbach einen wertvollen Beitrag 
für das Gesundheitswesen leisteten.
 
Unter allen Blutspendern*innen, so-
wie teilnehmenden Vereinen/ Grup-
pen wurden vier tolle Preise verlost. 
Wir gratulieren den Gewinnern recht 
herzlich, vor allem  Wolfgang 
Waselmayr aus Pollham zum 1. Preis!

Blutspenden

 Fotos: © Union Pollham
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Gesunde Gemeinde 
entgeltliche Einschaltung

9. „G´sundheitsroas“ in Grieskirchen
Trotz regnerischem Wetter fanden 
sich auch heuer wieder 150 Teil-
nehmer*innen zur traditionellen 
„G’sundheitsroas“ am Nationalfeier-
tag ein. Der Austragungsort war in 
diesem Jahr die Stadt Grieskirchen.
Das Motto der heurigen Roas stand 
ganz im Zeichen der Blaulichtorgani-
sationen. 
Die wetterfesten Wanderer*innen 
starteten vom Sportplatz Grieskir-
chen Richtung Winkeln in Tollet, dort 
brachte die Polizei Grieskirchen samt 
Hundestaffel die Polizeiarbeit näher. 
Ein Highlight für Groß und Klein wa-
ren dabei die verschiedenen Tricks, 
welche die Hunde zum Besten gaben. 

Auf der Strecke Richtung Grieskir-
chen kamen die Teilnehmer*innen 
am Stand des Roten Kreuz vorbei, bei 
einer Reanimation konnte man dort 
die eigenen Erste Hilfe-Kenntnisse 
auffrischen. 

Am Ende der „G’sundheitsroas 2023“ 
gelangte man zur Freiwilligen Feuer-
wehr Grieskirchen. Dort lernten die 
Wanderer*innen die Kommandomit-
glieder kennen und erhielten einen 
Einblick in die Arbeit der Feuerwehr. 
Der Höhepunkt war eine Fahrt mit 
der Drehleiter, dabei konnte man be-
weisen, ob man wirklich schwindelf-
rei ist oder nicht. 
Sowohl bei den Labstationen als auch 
bei der Endstation wurden die Teil-
nehmer*innen von der Landjugend 
Grieskirchen bestens verköstigt.
Auch beim Gewinnspiel der Ge-
sunden Gemeinden konnte wieder 
tolle Preise verlost werden. Neben 
gefüllten Körben mit regionalen 
Produkten, wurden die jüngsten 
Wanderer*innen mit Kino- oder Mül-
lergutscheinen belohnt.
Die Gesunden Gemeinden Grieskir-
chen, St. Georgen, Tollet und Poll-
ham bedanken sich bei allen Teilneh-
mer*innen und freuen sich schon 
auf Ihren Besuch bei der nächsten 
„G’sundheitsroas“ im Jahr 2024!

 Fotos: © Gesunde Gemeinde Pollham
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Aus den Vereinen

Jubiläumskonzert 2023

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
des Musikvereins Pollham durfte na-
türlich ein Jubiläumswunschkonzert 
nicht fehlen. Am 18. November 2023 
lud der Musikverein daher in das VAZ 
St. Marienkirchen/Polsenz ein.
Das Konzert wurde vom Jugendor-
chester GRIPO unter der Leitung 
von Karli Leitner eröffnet. Anschlie-
ßend bot der Musikverein unter der 
Leitung von Kapellmeister Johann 
Kreuzhuber ein unterhaltsames Pro-
gramm. Dabei durften neben Stü-
cken wie „Dawn of a new Day“ oder 
„Pennsylvania 6 – 5000“ auch ein 
Konzertmarsch und eine Polka nicht 
fehlen. Für die größte Begeisterung 
des Publikums war jedoch der Gast 
Matthias Trattner verantwortlich, der 
mit seinem Gesang zu „Weust a Herz 
hast wia a Bergwerk“ für Gänsehaut 
sorgte. Auch bei der Zugabe „Music 
was my first Love“ drückte der Solist 
aus, was alle Musiker*innen auf der 
Bühne verbindet.

Ein Konzert ist ein ausgezeichneter 
Anlass, um langjährige Mitglieder 
des Musikvereins zu ehren. So erhielt 
Christian Humer von Bezirkskapell-
meisterstellvertreter Roman Anzen-
gruber die Verdienstmedaille in Silber. 

Das Verdienstkreuz in Silber wurde 
sowohl Johann Holzinger als auch 
Franz Trattner überreicht. Iris Köl-
lerer und Alois Köllerer wurden mit 
dem Ehrenzeichen in Silber ausge-
zeichnet und Johannes Waselmayr 
mit dem Ehrenzeichen in Gold. Herz-
liche Gratulation und vielen Dank für 
das langjährige aktive Wirken im Mu-
sikverein!
Sowohl in der Pause als auch nach 
dem Konzert wurden die Besu-
cher*innen von den Marketender-  Fotos: © MV Pollham

innen und einigen Freund*innen 
der FF Pollham bestens verköstigt. 
In diesem Jahr verweilten auch die 
Musiker*innen nach dem Konzert 
noch länger in St. Marienkirchen und 
standen für Interviews zur Verfü-
gung, wie es Moderator Josef Hofin-
ger formulierte. Dadurch bot sich die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Aus-
tausch in gemütlicher Atmosphäre, 
welche auch von vielen Besucher*in-
nen genutzt wurde.

FRIDOLIN ZEIGT SEINEM FREUND POLLI DIE INSTRUMENTE

12. JÄNNER 2024 | 17:30 UHR

MUSIKHEIM MV POLLHAM

MUSIKVEREIN
POLLHAM

Komm vorbei, ich möchte dir 
und meinem Freund Polli die 

aufregende Welt der Musik und 
Instrumente zeigen!

Es sind alle musikbegeisterten 
Kinder herzlich eingeladen!

Juhu! Ich freue mich 
schon mit euch 

alle Instrumente  
auszuprobieren!
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Aus den Vereinen

Unsere Aktivitäten 2023

Betriebsbesichtigung bei Firma Fro-
nius in Sattledt
Am 12. Juni 2023 unternahmen 25 
Senior*innen eine Fahrt zum Froni-
uswerk in Sattledt. Vor Ort wurden 
wir von einem Guide anhand einer 
Power Point-Präsentation und Film-
beiträgen über die Geschichte und 
Gegenwart dieses Unternehmens in-
formiert. Nach dem Vortrag machten 
wir einen Rundgang durch die riesi-
gen Fertigungshallen. Dieser Besuch 
fand bei allen großen Anklang.

Ausflug zum „Herzgarten“
Als Ersatz für die abgesagte Früh-
lingsfahrt besuchten am 19. Juli 2023 
27 Seniorenbundmitglieder*innen 
den Herzgarten von Patrizia Haslin-
ger in Offenhausen.
Der Hanggarten umfasst 5000 m² 
und ist in verschiedenen Räumen 
und Etagen angelegt.
Er wird von der Familie Haslinger lie-
bevoll gepflegt.

Der Seniorenbund 
wünscht allen 

gesegnete Weihnachten 
und alles Gute für das 

neue Jahr 2024! 

Kulturausflug nach Bad Ischl
Am 27. Juli 2023 besuchten 25 Se-
nior*innen die Operette „Der Vogel-
händler“ in Bad Ischl. Dieses Meis-
terwerk zählt zu den bekanntesten 
Operetten und alle Teilnehmer*innen 
waren sehr begeistert. Anschließend 
kehrten wir noch beim Mostheurigen 
„Heustadel“ in Ebensee zu einem 
Abendessen ein.

Da die Veranstaltung so gut ange-
nommen wurde, werden wir auch 
im kommenden Jahr einen Kultur-
ausflug zum Lehar Festival anbieten. 
Dieser findet voraussichtlich am 24. 
Juli 2024 statt.

Herbstausflug auf die Tauplitzalm
Am 20. September 2023 traten 46 
Senior*innen bei herbstlichem Nebel 
die Fahrt auf die Tauplitzalm an. 
Schon bald zeigten sich die ersten 
Sonnenstrahlen, welche zu einem 
herrlichen Herbsttag betrugen. Wir 
fuhren durch das Salzkammergut 
und über den Pötschenpass nach Bad 
Mitterndorf. Von dort ging es über 
die Panoramastraße auf das Hoch-
plateau mit den sechs Seen. Nach ei-
nem ausgiebigen Mittagessen fuhr 
ein Teil der Gruppe mit dem Bum-

melzug durch die herrliche Bergwelt, 
der Rest wanderte zu Fuß. Alle waren 
begeistert vom herrlichen Ambiente 
und dem Traumwetter.

 Fotos: © FF Pollham

 Fotos: © Seniorenbund Pollham
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Aus den Vereinen

Grundlehrgang

Einsätze 
Am Abend des 14. Novembers 2023 
wurde unsere Feuerwehr um 19.14 
Uhr zu einer Personenrettung (Pkw 
in Teich) gerufen. Schon bei der 
Anfahrt wurden die Aufgaben klar 
verteilt, die intensiven Übungen im 
Herbst zeigten durchaus Wirkung. 
Glücklicherweise konnte der Fahrer 
das Fahrzeug unverletzt verlassen, 
das Hauptaugenmerk der Feuerwehr 
lag fortan darauf, das Auto sicher zu 
bergen. Da keine Kraftstoffe oder Öle 
ausgelaufen waren, durfte das Auto 
keinesfalls weiter beschädigt wer-
den. Die Bergung gestaltete sich je-
doch als Herausforderung, da Steine 
am Teichrand den Zugang erschwer-
ten und der durchweichte Boden den 
Einsatz schweren Geräts verhinderte. 
Um das Fahrzeug dennoch sicher zu 
bergen, wurde zunächst angedacht, 
den Kran der freiwilligen Feuerwehr 
hinzuzuziehen. 

Aus diesem Grund kam der OVD (Of-
fizier vom Dienst) Stefan Schoibl zum 
Einsatz. Gemeinsam wurde dann das 
Konzept zur Nutzung des Lkw-Krans 
der FF Alkoven festgelegt. Wenig spä-
ter rückten die Kameraden der Alko-
vner Wehr mit einer schlagfertigen 
Mannschaft an. Gemeinsam konnten 
wir das Auto sicher bergen, ohne die 
Umwelt in Mitleidenschaft zu ziehen. 
Wir waren jedenfalls gefordert! Ein 
großer Dank gilt Stefan Schoibl von 
der FF Ried i.I. sowie der Feuerwehr 
Alkoven für die Mithilfe!

Feuerwehrjugend

Unsere Feuerwehr darf sich über 
zwei neue Kameraden im Aktivstand 
freuen: Lukas und Jonas haben er-
folgreich den Grundlehrgang bzw. die 
„Truppmannausbildung“ abgeschlos-
sen. Die Feuerwehr gratuliert den 
beiden recht herzlich und wünscht 
für die zukünftigen Einsätzen alles 
Gute!

Unsere Jugend startet im Dezember 
wieder mit Übungen und Aktivitäten. 
Jetzt wäre sicherlich ein guter Zeit-
punkt, um in unsere Jugendgruppe 
einzusteigen. Mädls und Burschen 
ab dem neunten Lebensjahr sind bei 
uns herzlich willkommen. Bei Inter-
esse einfach unseren Jugendbetreu-
er Georg Zauner (0677/62442590) 
kontaktieren. 

Übungen
Der Oktober war ein sehr intensiver 
Übungsmonat. Am 6. Oktober 2023 
wurde gemeinsam mit den Feuer-
wehren Michaelnbach und St. Ma-
rienkirchen ein größerer Verkehrs-
unfall beübt. Mit dabei war auch 
das Rote Kreuz mit insgesamt vier 
Fahrzeugbesatzungen. Somit war ein 
höchst realistischer Übungsablauf 
möglich, der insgesamt sehr gut ver-
laufen ist und auch sehr lehrreich für 
uns war.
Am 28. Oktober 2023 hatten Mitglie-
der unserer Feuerwehr die Möglich-
keit, am FIT-Feuerwehr-Intensiv-Trai-
ning, das von den Kamerad*innen 

der FF Tolleterau organisiert wurde, 
teilzunehmen. Den ganzen Sams-
tag wurden sechs unterschiedliche 
Übungsszenarien bei allen teilneh-
menden Feuerwehren (Tolleterau, St. 
Georgen, Grieskirchen, Oberwödling, 
Unterstetten, Pollham) durchgeführt. 
Der lehrreiche Tag bot für zwei Fahr-
zeugbesatzungen von uns sehr wert-
volle Erfahrungen und kam bei unse-
ren Kamerad*innen sehr gut an. Die 
Feuerwehr Pollham bedankt sich bei 
allen teilnehmenden Feuerwehren 
und besonders bei der FF Tolleterau 
für die hervorragende Verpflegung 
am Abend!

 Fotos: © FF Pollham
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Aus den Vereinen

130 Jahre Feuerwehr Pollham

Wie bereits angekündigt, feiern wir 
im kommenden Jahr unser 130-jähri-
ges Bestehen. 
Die Planungen haben sich schon kon-
kretisiert, zu unseren Feierlichkeiten 
laden wir euch alle heute schon sehr 
herzlich ein!

Maibaum 
Wir werden von der Feuerwehr den 
Maibaum aufstellen und würden uns 
über eine Maibaumspende sehr freu-
en.

Festwochenende 
Am Samstag, 22. Juni 2024 findet bei 
uns in Pollham der 3. Ligabezirksbe-
werb statt, dabei werden insgesamt 
über 140 Jugend- und Aktivgruppen 
an den Start gehen! Am Abend wird 
im Dorfstadl ein gemütliches Fest 
stattfinden. 
Am Sonntag, 23. Juni 2024 veranstal-
ten wir einen Frühschoppen, wel-

chen der Musikverein Pollham und 
Luis Alpin musikalisch umrahmen 
werden. Das Kinderprogramm wird 
natürlich auch nicht zu kurz kommen. 

Die Kameradinnen und  
Kameraden der Feuerwehr  
Pollham wünschen euch allen 
schöne Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch!

Bei all unseren  
Unterstützer*innen möchten 

wir uns sehr  
herzlich bedanken! 

Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr!

Da wir dieses Fest wohl alleine nicht 
stemmen werden können, würden 
wir uns über die Mithilfe anderer 
Vereine und der Pollhamer Bevölke-
rung sehr freuen!
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Weihnachten und Silvester 2023

Aus den Vereinen

Brandvermeidung zu Weihnachten

•	 Kerzen und Wunderkerzen, ob am 
Christbaum oder Adventkranz, nie 
unbeaufsichtigt brennen lassen.

•	 Adventkränze und Gestecke im-
mer auf eine nicht brennbare 
Unterlage (entweder aus Keramik 
oder Metall) stellen.

•	 Herabgebrannte Kerzen austau-
schen bzw. nicht mehr anzünden.

•	 Abstand der Flamme zu Tannen-
zweigen und möglichen brennbaren 
Materialien wie Vorhänge od. Tisch-
decken etc. möglichst groß halten.

•	 Kinder und Haustiere nie mit bren-
nenden Kerzen alleine lassen.

•	 Christbaumständer mit einem si-
cheren Stand verwenden.

•	 Damit die Bescherung nicht im Cha-
os endet, zur Sicherheit immer ei-
nen Feuerlöscher oder einen Eimer 
Wasser in der Nähe bereithalten.

•	 Mögliche Zugluft beachten.
•	 Vorsichtiges Ausblasen der Kerzen 

– hohe Brandgefahr durch Fun-
kenflug.

•	 Kerzen auf Adventkränzen und 
Christbäumen aufgrund der Tro-
ckenheit nach den Feiertagen 
nicht mehr entzünden.

•	 Sicherheitshinweise auf Verpa-
ckungen beachten.

Tipps für einen guten Jahreswechsel

•	 Fenster / Türen zu Silvester geschlossen halten, damit keine Feuerwerkskörper in 
die Wohnung fliegen können.

•	 Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen, Heizkörpern oder in Taschen von 
Kleidungsstücken aufbewahren.

•	 Feuerwerk nur im Freien mit ausreichendem Abstand zu Menschen, Tieren und 
Gebäuden abbrennen.

•	 Pyrotechnische Gegenstände nicht in Türen und Fenster oder auf Dächer werfen.
•	 Wenn Feuerwerkskörper nicht zünden, keinesfalls nachkontrollieren oder -zün-

den, sondern mit Wasser übergießen, um unkontrolliertes Zünden zu verhindern.
•	 Gebrauchsanweisungen auf Feuerwerkskörpern – insbesondere die Kategorien und 

Altersbeschränkungen – der Hersteller genau durchlesen und Anweisungen beach-
ten.

•	 Raketen nur auf feuerfestem Untergrund und aus senkrechtem, sicheren Stand 
(Abschussvorrichtungen) starten.



WIE OFT GÖNNST DU DIR EIN PAAR MINUTEN RUHE UND ENTSPANNUNG?

BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL

AB FEBRUAR 2024
TERMINE FOLGEN

WIE BEWUSST DENKST DU DEN GANZEN TAG?

Mental-
Training

“Jede Zelle deines Körpers lauscht deinen Gedanken”

Entspannung & Stressabbau

Kraft und Macht der Gedanken wahrnehmen

Selbstreflexion & Visualisierungen 

Aktivierung der Selbstheilungskräfte

Erlernte Techniken im Alltag anwenden 

Verbesserung mentaler Stärke

WIEVIEL ZEIT NIMMST DU DIR, ÜBER DEINE WÜNSCHE NACHZUDENKEN? 

 € 70  

5 EINHEITEN
CA. 60 - 75 MIN

ANMELDUNG: 
0664 / 1849977  
andrea.danreiter@gmail.com

WELCHEN ZWECK HAT MENTAL-TRAINING?

MIT ANDREA DANREITER - DIPL. MENTALTRAINERIN


